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Strahlte nach seinem ersten Sieg in der Zweiten 
Bundesliga: Der 38-jährige Dirk Scheele vom 1.

Squash-Club Diepholz.Foto: Borchardt 
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Erfolgreiches Comeback in der Zweiten Bundesliga 
Diepholzer Squasher zum Saison-Auftakt mit Sieg und Niederlage in Hamburg 

DIEPHOLZ (mbo) Der 1. SC Diepholz hat sich verheißungsvoll in der Zweiten Squash-Bundesliga zurückgemeldet. In Hamburg-Altona kamen die Gäste nach
einer 1:3-Niederlage gegen den Titelmitfavoriten SC Altona zu zwei wertvollen Auswärtspunkten gegen den DHSRC Hamburg (4:0).

SC Altona - 1. SC Diepholz 3:1: Bei seinem ersten Zweitliga-Punktspiel zeigte Dirk Scheele eine Top-Vorstellung. Gegen den erfahrenen Kai Lemitz gewann 
er den Premieresatz. Im Anschluss glich der Hamburger Mannschaftskapitän zwar aus, doch Dirk Scheele behielt in den folgenden zwei Abschnitten jeweils in
den Satzendphasen die Ruhe und damit das bessere Ende für sich. Maik Aldag fand gegen Finn Wichmann nicht zu seinem druckvollen Spiel, um den
Hamburger in Schwierigkeiten zu bringen und in längere Ballwechsel zu verstricken. So spielte Wichmann seine glänzende Technik aus und sorgte für den
Gleichstand. 

Dennis Jensen traf in seinem Match auf einen alten Bekannten: Gegen den Ex-Diepholzer und ehemaligen deutschen Meister Michael Ehlers kassierte er eine
Niederlage. Nach verlorenem ersten Durchgang nutzte er eine 10:5-Führung im zweiten Satz nicht. "Den muss ich nach Hause bringen", ärgerte sich der
Diep holzer Spielertrainer. Auf der Spitzenposition erwischte Diepholz’ Neuzugang Luis das Neves mit dem schwedischen Profi Badr Abdel Aziz, Nummer 86
der Weltrangliste, eine ganz harte Nuss. Trotz der 0:3-Niederlage zeigte Luis das Neves bei seinem Debüt im Dress des 1. SC Diepholz eine ordentliche
spielerische Vorstellung.

DHSRC Hamburg - 1. SC Diepholz 0:4: Frank Potyka, Betreuer beim 1. SC Diepholz, schwärmte nach dem Auftritt gegen den Hamburger Traditionsverein:
"Auf allen Positionen haben wir eine Klasse-Leistung gezeigt." Neuzugang Julian Söhnchen glückte mit einem ungefährdeten Erfolg über Martin Siudzinski ein
Einstand nach Maß bei den Kreisstädtern.

Im Anschluss hielt der ehemalige Junioren-Nationalspieler Maik Aldag den Hamburger Svend Dorn in Schach. Der 28-Jährige zeigte bei seinem zweiten Auftritt,
wie dominant sein druckvolles Spiel sein kann. "Auf dieser Position werden wir noch viel Freude mit Maik haben", ist sich Dennis Jensen sicher. 

Die Nummer zwei des 1. SC Diepholz selbst spielte konzentriert gegen Pasquale Ruzicka und brachte seine Farben weiter in Front. Den umjubelten
Auswärtssieg komplett machte Luis das Neves gegen Stephan Wirwa. Nach verlorenem ersten Satz steigerte sich der 39-Jährige im Verlauf der Partie und
gewann sein erstes Match im Trikot der Diepholzer. 

Am Sonnabend, 20. Oktober, reisen die Kreisstädter zum Auswärtsspiel nach Hamborn, wo sie neben dem Gastgeber auf den SC Colonia treffen. Jensen blickt
hoffnungsvoll voraus: "Auch in diesen Spielen können wir in voller Besetzung durchaus etwas mitbringen."
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